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Sehr geehrter Herr Präsident, 

 

die Abgeordneten zum Nationalrat Rosa Ecker, MBA und weitere haben am 10.11.2020 

unter der Nr. 4048/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend Kosten 

der Homepage elternbildung.at gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 

Zur Frage 1  

• Wer hat die Homepage elternbildung.at erstellt? 

 

Die Website wurde in ihrer aktuellen Gestaltung (Relaunch 2016) von der Firma Digitalwerk 

GmbH erstellt. 

 

Zu den Fragen 2 bis 6 

• Wurde die Erstellung der Homepage öffentlich ausgeschrieben? 

• Wenn ja, wann und wo? 

• Wenn ja, wer hat hinsichtlich der Auftragsvergabe entschieden? 

• Wenn ja, auf welcher Grundlage wurde über die Vergabe des Auftrages entschieden 

und wer hat die Richtlinien dafür festgelegt? 

• Wenn nein, warum gab es keine öffentliche Ausschreibung? 
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Das Bundesministerium für Arbeit, Familie und Jugend wurde durch die 

Bundesministeriengesetz-Novelle 2020 (BGBl. I Nr. 8/2020) am 29. Jänner 2020 neu 

gegründet. Da sowohl die Erstellung der Website im Jahr 2001 als auch der letzte Relaunch 

der Seite im Jahr 2016 außerhalb meiner Amtszeit liegen, kann ich über die Kosten für die 

Erstellung keine Auskünfte erteilen.   

Der Auftrag zur erstmaligen Erstellung wurde vom damaligen Bundesministerium für soziale 

Sicherheit und Generationen im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung einer 

Bewusstseinsbildungskampagne vergeben, jener für den letzten Relaunch vom 

Bundesministerium für Familien und Jugend im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung. 

Die Bestimmungen des Bundesvergabegesetzes wurden eingehalten. 

 

Zur Frage 7 

• Wie oft wird die Homepage auf den neuesten Stand der Technik (Stichwort 

Sicherheit) gebracht? 

 

Die Website inklusive aller Bestandteile wird laufend nach den aktuellen 

Sicherheitsstandards mit zeitgemäßer Software programmiert. Auf Technologien, die 

sicherheitstechnisch und/oder aus Gründen des barrierefreien Zugangs bedenklich sind, 

wird bewusst verzichtet. 

 

Zu den Fragen 8 bis 16 

• Werden zur Instandhaltung der Homepage externe Mitarbeiter hinzugezogen? 

• Wenn ja, wie hoch sind die monatlichen Kosten für diese externen Mitarbeiter? 

• Wenn nein, werden intern Weiterbildungen angeboten, um interne Mitarbeiter 

hinsichtlich der technischen Entwicklungen auf dem neuesten Stand zu halten? 

• Wenn ja, wie hoch sind die jährlichen Kosten diesbezüglich? 

• Wie viele Mitarbeiter (aufgeschlüsselt auf intern bzw. extern) sind für die 

Instandhaltung der Homepage zuständig? 

• Wie hoch sind die jährlichen Kosten, für die Beschäftigung der (internen bzw. 

externen) Mitarbeiter? 

• Wie hoch sind die jährlichen Kosten (aufgeschlüsselt von 2016 bis Oktober 2020) für 

die Betreuung der Hommage elternbildung.at? 

• Wie hoch sind die jährlichen Kosten (aufgeschlüsselt von 2016 bis Oktober 2020) für 

die Weiterentwicklung der oben genannten Homepage? 

• Wie hoch sind die jährlichen Kosten (aufgeschlüsselt von 2016 bis Oktober 2020) für 

die Wartung/Instandhaltung der oben genannten Homepage? 

 

Seit der Verankerung des Bundesministeriums für Arbeit, Familie und Jugend mit 

Inkrafttreten der BMG-Novelle am 29.01.2020 erfolgt die technische Wartung und 

redaktionelle Betreuung sowie die Weiterentwicklung der Website durch die Firma 

Digitalwerk GmbH. Die diesbezüglichen Kosten betragen im Jahr 2020 € 6.840,- (inkl. 20 % 
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USt) pro Monat. Eine Trennung der Kosten für Betreuung und Weiterentwicklung sowie 

Personal und Sachkosten ist nicht möglich.  

Die redaktionelle Aufbereitung von News und Fachinformationen sowie die laufende 

Abstimmung mit der betreuenden Agentur werden von einer Mitarbeiterin meines Ressorts 

durchgeführt. Da diese auch mit einer Vielzahl anderer ministerieller Aufgaben betraut ist, 

können die Kosten, die auf diesen Teil der Arbeitszeit entfallen, nicht angegeben werden. 

 

Zu den Fragen 17 und 18 

• Wenn externe Unternehmen für die Instandhaltung der Homepage eingesetzt 

werden, werden die erbrachten Tätigkeiten einer jährlichen Evaluierung unterzogen, 

inwieweit diese auch den marktüblichen Tarif verrechnen?  

• Wenn nein, warum nicht? 

 

Der Auftrag zur technischen Wartung, redaktionellen Betreuung und Weiterentwicklung 

wurde im Hinblick auf den Auftragswert im Rahmen der og. öffentlichen Ausschreibung des 

Relaunches vergeben. Die Bestimmungen des Bundesvergabegesetzes wurden dabei 

eingehalten. 

 

Zu den Fragen 19 und 20 

• Stehen die auf der Homepage veröffentlichten Bilder im bildrechtlichen Eigentum 

Ihres Ministeriums? 

• Wie hoch sind die Kosten für allfällige Bildrechte? 

 

Auf der Website werden Fotos aus Bilddatenbanken verwendet, wobei ausreichend 

Bildnutzungsrechte übertragen werden. Daraus sind im Jahr 2020 keine über das genannte 

Pauschalentgelt hinausgehenden Kosten entstanden. 

 

 

 

 

 

Mag. (FH) Christine Aschbacher
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